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Sodann eröffneteder Vorfitzende die Stimmzettel einzeln, verlas die darauf verzeichneten
Namen und ein Beifitzer zählte dieselbenlaut.

Der Protokollführer nahm den Namen jedes Candidaten, welcher Stimmen erhielt,
in das Protokoll auf und vermerkte neben demfelben jede dem Kandidaten zugefalleneStimme.

In gleicherWeife führte der BeisitzerTenge eine Gegenliste.
Durch Beschluß des Wahlvorstandes wurden von den verbliebenen 132 Stimmzetteln für

ungültig erklärt nach Nr. 1 §. 6 des Wahlreglements 2 weiße Zettel.
Die Zahl der gültigen Stimmen beträgt alfo 130.
Es haben erhalten:
1. Freiherr von Solemacher-Antweiler.........74 Stimmen
2. Graf von Beissel................55 „
3. Oberbürgermeister Becker .............. 1 Stimme

im Ganzen wie oben , . 130 Stimmen,
Die absolute Stimmenmehrheit betragt 60.
Da der Freiherr von Solemacher-Antweiler die abfolnte Stimmenmehrheit erhalten

hat, so wurde er vom Vorsitzenden als zum Vorsitzendendes Provinzial-Ansschussesgewählt
der Versammlung bekannt gemacht.

Freiherr von Solemacher-Antweiler, welcher in der Versammlung anwesend war,
erklärte auf Befragen des Vorsitzenden,daß er die Wahl annehme.

Die alphabetische Mitgliederliste des Provinzial-Landtags, sowie die über die Wahl
geführte Gegenliste sind bei dem Schlüsse der Verhandlung von dem Wahluorstande untcrfchriebcu
und diesem Protokolle als Anlagen beigefügt worden, zu welchen: auch die Stimmzettel genommen
sind. Gegenwärtige Verhandlung ist vorgelesen, von dem Vorsitzenden,den Beisitzern nnd dem
Protokollführer genehmigt und vollzogen.

V. w. o.

Der Vorsitzende:
Wilhelm Fürst zu Wied.

Die Beisitzer: Der Protokollführer und Beisitzer:
vou Hagen. Graf von Nesfelrode. Tenge. Broich.

Anlage N.

Anlage II zu dem Protokoll über die Sitzung des Prouinzial'Landtags
vom 22. Juni 1888.

Verhandelt Düffeldorf, den 22. Juni 1888.

In der heute unter dem Vorsitz Seiner Durchlaucht des Fürsten zu Wied abgehaltenen
Sitzung des Provinzial-Landtags wurde die Wahl von 13 Mitgliedern und 13 Stellvertretern
zum Prouinzial-Ausschuß wie folgt gethätigt:
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Die Bildung des Wahlvorstandes ist dieselbe, wie in dein WahlprotokollI über die Wahl
des Vorsitzendendes Provinzial-Ausschusses.

Protokollführer ist Amtsrichter Vroich.
Auf dein Tische, an welchem der so gebildete Wahlvorstand Platz genommen hatte, wurde

eine verdeckte Wahlurne aufgestellt,nachdem sich der Wahlvorstand überzeugt hatte, daß dieselbe
leer sei.

Hierauf wurde zur Wahl gefchritten.
Auf nochmaligeVerlesung der §§. 45 bis 51 der Provinzial-Ordnung und des Wahl¬

reglements wurde mit Rücksicht auf die geschehene Verlesung bei der Wahl des Vorsitzendendes
Provinzial-Ausschussesvon Seiten des Landtags verzichtet.

Der Abgeordnete Friederichs legte eine gedruckte Vorschlagsliste sämmtlicherzu wählender
Mitglieder des Provinzial-Ausschussesund deren Stellvertreter vor, von welcherein Exemplar zu
dem gegenwärtigen Wahlprototolle als Anlage genommenwurde.

Der Abgeordnete Michels beantragte, die ersten in der Vorschlagsliste aufgeführten
9 Mitglieder und deren Stellvertreter per Akklamationzu wählen.

Da Niemand Widerspruch erhob, so ersuchte der Vorsitzende die Versammlung, ihre
Zustimmung zu der beantragten Akklmnatiouswahldurch Erheben von den Sitzen auszudrücken,
wobei sich sämmtlicheMitglieder des Landtags von ihren Sitzen erhoben.

Es wurden demnachvom Vorsitzendenals durch Akklamationgewählt bezeichnet:

Mitglieder: Stellvertreter:

1. Major Schmidt von Schwind. Geh. Eommerzicnrath Eugen Noch.
2. Fabrikant Eduard Nels. GutsbesitzerWilhelm Raulenstrauch.
3. Geh. Iustizrath Adams. Direktor Eduard Klein.
4. Gutsbesitzer Adolf Reinhardt. GutsbesitzerJacob Peters.
5. OberbürgermeisterBecker. Eommerzicnrath August tzeuser.
6. Bürgermeister und Gutsbesitzersich. Eommerzienrath Otto Andreae.
7. GutsbesitzerJacob Destr«e. ^cmdrath von Sandt.
8. Beigeordneter Dietze. Fabrikant Emil de Greifs.
9. Hütten-Direktor Carl Lueg. CommerzieurathWilhelm Scheidt.

Es wurde nuumehr zur Wahl des 10. Mitgliedes des Provinzial-Nusfchussesuud zwar
durch Stimmzettel geschritten.

Der Gang der Wahlhandlung ist der nämliche wie bei der Wahl des Vorsitzendendes
Provinzial-Ausschusses.

Die Zahl der abgegebenenStimmzettel, welche vom Wahlvorstand sämmtlich für gültig
erklärt wurden, betrug 131.

Es haben erhalten:
1. Freiherr Felix von Lo«..............74 Stimmen,
2. Geheimrath Melbeck . . . '- ........... 57 „

im Ganzen wie oben . . 131 Stimmen.

Die absolute Stimmenmehrheit beträgt 66. Da Freiherr Felix von Loü die abfolute
Stimmenmehrheit erhalten hatte, so wurde derselbe vom Vorsitzenden als gewählt der
Versammlung bekannt gemacht.

14»
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Die Wahl des Stellvertreters für das gewählte Mitglied, Freiherr Felix von Loe,
erfolgte auf Antrag, da kein Widerspruch erhoben wurde, durch Akklamation. Gewählt wurde
Freiherr Georg von Eerde,

Die Wahl des 11. Mitgliedes und feines Stellvertreters erfolgte gleichfalls ohne Wider¬
spruch per Akklamationund wurden als gewählt vom Vorfitzenden protlamirt:

Als Mitglied Gutsbesitzer Ferdinand Lieven,
Als Stellvertreter Bürgermeister und GutsbesitzerSchieß,
Der Landtag schritt nnnmehr zur Wahl des 12. und 13. Mitgliedes des Prouinzial-

Ausfchusfes.
Die Wahl erfolgte durch Stimmzettel und zwar anf Beschluß des Wahlvorstcmdesin

einem gemeinschaftlichen Wahlgange.
Im Uebrigen war der Gang der Wahl der nämliche wie bei der Wahl des 10. Mit¬

gliedes des Provinzinl-Ausfchussesmit der Ausnahme, daß während der Abgabe und Zählung der
Stimmen Geh, Iustizrath Adams den Vorsitz führte.

Es wurden 131 gültige Stimmzettel abgegebenmit 262 Namen.
Es haben erhalten:
1. Landrath z. D. Ianßen..............122 Stimmen,
2. Graf von Beifsel ................ 81
3. Oberbürgermeister Pelzer ............. . 58 „
4. Geheimrath Melbeck ..............^____ 1 ,,

im Ganzen wie oben . . 262 Stimmen.
Die absolute Majorität beträgt 66.
Landrath z. D. Ianßen und Graf von Beiffel sind also mit je absoluter Majorität

gewählt und wurden dieselben vom Vorsitzenden der Versammlung als gewählt bekauut gemacht.
Die Wahl der Stellvertreter für das 12. und 13. Mitglied des Provinzial-Ausschusses

erfolgte wiederum ohne Widcrfprnch per Akklamation,und wurden gewählt als Stellvertreter für
das 12. Mitglied Beigeordneter Martin Sommer zu Aachen und als Stellvertreter für das
13. Mitglied GutsbesitzerHubert Schlick.

Die gewählten Mitglieder und Stellvertreter des Provinzial-Ausschusseswaren in der
Versammlung anwesend, mit Ausnahme des Landtags-AbgeordnetenAndreae und des nicht zum
Landtage gehörenden Beigeordneten Sommer. Die anwesenden Gewählten erklären sich auf
Befragen des Vorsitzendensämmtlich zur Annahme der Wahl bereit.

Die beiden Gegenlisten wurden nach Vollziehung durch den Wahlvorstaud als Aulageu
zu gegenwärtigem Protokoll genommen, und demselbenauch die Stimmzettel beigefügt.

Gegenwärtige Verhandlung ist vorgelesen,von dem Vorsitzenden,den Beisitzern und dein
Protokollführer genehmigt und vollzogen.

V. w. o.

Der Wischende:
Wilhelm Fürst zu Wied. Adams, stelln. Vorsitzender.

Die Mischer: Der Protokollführer:
von Hagen. Broich. Graf von Nesselrode. Tenge. Vroich.
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Morschlagsliste
für die

Wahl der Mitglieder und Stellvertreter des Prouinzial-Ausschusses.

I. Regierungsbezirk Trier.
Mitglieder: Stellvertreter:

1. Major Schmidt von Schwind. Geh. Eommerzicnrath Eugen Noch.
2. FabrikantEduard Nels. Gutsbesitzer Wilhelm Nautenstrauch.

II. Regierungsbezirk Coblcuz.
Mitglieder: Stellvertreter:

1. Geh. Iustizrath Adams. Direktor Eduard Klein.
2. Gutsbesitzer Adolf Reinhard. GutsbesitzerJakob Peters.

III. Regierungsbezirk Köln.
Mitglieder: Stellvertreter:

1. OberbürgermeisterBecker. Eommcrzienrath August Heuser.
2. Bürgermeister und GutsbesitzerEich. Eommerzicnrath Otto Andreae.
3. GutsbesitzerJakob Destr6e. Landrath von Sandt.

IV. Regierungsbezirk Düsseldorf.
Mitglieder: Stellvertreter:

1. Beigeordneter Dietze. FabrikantEmil dc Greifs.
2. Hütten-Direktor Earl Lueg. Eommerzicnrath Wilhelm Scheidt.
3. Geh. Negierungsrath Mclbeck. Freiherr Georg von Ecrde.
4. Gutsbesitzer Ferdinand Lieven. Bürgermeister und GutsbesitzerSchieß.

V. Regierungsbezirk Aachen.

Mitglieder: Stellvertreter:
1. Landrath z. D. Ianßen. GutsbesitzerHubert Schlick.
2. OberbürgermeisterPelzer. Nechtsanwalt Ludwig Ioerissen.
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